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1. Allgemeine Verwaltungs-Sachen.

Auf Grund des §. 39 des Strafgesetzbuchs ist

1. der Tagelöhner Georg Werner aus Beggingen (Kanton Schaffhausen in der Schweiz),
34 Jahre alt, nach Verbüßung einer wegen mehrfachen, zum Theil schweren Diebstahls im
wiederholten Rückfalle erkannten Zuchthausstrafe von 2 Jahr 5 Monaten, durch Beschluß
des Großherzoglich badischen Landeskommissärs in Karlsruhe vom 7. März d. J.,

und auf Grund des §. 362 des Strafgesetzbuchs sind, nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Land-
streichens und Bettelns,

2. der Maschinenschlosser Eduard Schiller aus Korolinenthal bei Prag in Böhmen, 39

Jahre alt, durch Beschluß der Königlich preußischen Bezirks-Regierung in Posen vom 4.
· JMärzd.

3. der Steindrucker Gerhard Heinrich Hillebrandt aus Kopenhagen, 48 Jahre alt, durch
Beschluß der Königlich preußischen Bezirks-Regierung in Bromberg vom 3. März dl .,

4. der Schneider Michael Wachsmann aus Wiericzow in Russisch-Polen, 48 Jahre alt,

durch Beschluß der Königlich preußischen Bezirks-Regierung in Breslau vom 11. Februar d. J.,
22
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5. der Wirthschaftsgehülfe Rudolf Milkowski, gebürtig aus Stopnice in Galizien, 33 Jahre

alt, durch Beschluß der Königlich preußischen Bezirks-Regierung in Oppeln vom 17. Ja-
nuar d. J.,

6. der Bäcker Peter Heinrich Peeck aus Vianen (Königreich der Niederlande), geboren am
25. Dezember 1827, durch Beschluß der Königlich preußischen Bezirks-Regierung in Düssel-
dorf vom 28. Februar d. J.,

7. der Skribent Wenzel. Krejci aus Brezina (Bezirk Münchengrätz in Böhmen), 32 Jahre
alt, durch Beschluß des Großherzoglich badischen Landeskommissärs in Karlsruhe vom
3. März d. J.,

8. der Tapezierer Georg Maurer, gebürtig aus Linz (Oesterreich ob der Enns), 31 Jahre alt,

9. der Schieferdecker Franz Jellenik, gebürtig aus Graz in Steiermark, 23 Jahre alt,
zu 8 und 9 durch Beschluß des Großherzoglich oldenburgischen Staatsministeriums,
Departement des Innern, vom 17. Februar d. J.,

10. der Drechsler Johann Rudolf Meyer, geboren und ortsangehörig zu Bäretsweil (Kanton
Zürich in der Schweiz), 22 Jahre alt, durch Beschluß des Kaiserlichen Bezirks-Präsidenten
in Kolmar vom 26. Februar d. J.,

aus dem Reichsgebiete ausgewiesen worden.

2. Finan;z= Wesen.

In der Woche vom 1. bis 7. März 1876 hat die Reichsbank Gold nicht angekauft.
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